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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2007
Wenn Killer um Medaillen kämpfen
Der Wiener Krimiautor Pierre Emme veröffentlicht seinen fünften Palinski-Fall
Was wäre, wenn das Organisierte Verbrechen seine kriminellen Machenschaften zu olympischen Disziplinen machen würde? Wenn der berühmte Raub der Saliera aus dem Kunsthistorischen Museum in Wien nur dem Ziel gedient hätte, sich für eine „Killer-Olympiade“ zu qualifizieren? Mit diesem Gedankenspiel beschäftigt sich Pierre Emme in seinem neuen Kriminalroman „Killerspiele“ – dem fünften Fall für seinen kultverdächtigen Wiener Kriminologen Mario Palinski.
Singen am Hohentwiel. Zwei bizarre Morde erschüttern die Stadt. Doch auch im fernen Wien haben sie eine schockierende Wirkung: Mario Palinski muss feststellen, dass die Tötungen exakt so abgelaufen sind, wie er sie in seinem noch unveröffentlichten Kriminalroman beschrieben hat. Erschrocken über diese Entdeckung, geht er mit seinem Freund Anselm Wiegele, Hauptkommissar bei der Kripo Singen, diesem absurden Zufall auf den Grund. Dabei stolpern sie über eine für den Herbst geplante »Killer-Olympiade« in Las Vegas. Verwirrt von dieser unwirklich scheinenden Idee, geraten Palinski und Wiegele immer weiter in den Sog des Organisierten Verbrechens.
Pierre Emme ist 63 Jahre alt und lebt in Wien. Der promovierte Jurist kann auf ein abwechslungsreiches Berufsleben zurückblicken und aus den unterschiedlichsten Quellen an Erfahrungen und Erlebnissen schöpfen. Mit dem Kriminalroman „Killerspiele“ setzt er seine im Frühjahr 2005 gestartete Serie um den Wiener Kriminologen Mario Palinski fort, den das „Neue Volksblatt“ einmal ganz treffend als einen „Wiener ‚Monk’ …, aber ohne dessen Phobien, nur mit Vorliebe für kulinarische Genüsse“ charakterisierte.
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